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Gespräche mit 14-29-Jährigen Internetusern, die selbst unautorisierte Download- und 
Streamingportale nutzen, jedoch hier nicht namentlich genannt werden wollen.  
 
 
Für die Programmstichprobe: Programmzeitschrift „TV Movie“, Ausgaben 9/2010 und 
10/2010, Heinrich Bauer Verlag. Hamburg 
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